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PO łNMMMMMJiáíÉêJhΩÜÉ;

Der Geschäftsführer der
Zuchtorganisation aus Ver-
den berichtete über „Neues
aus dem Unternehmen und
zeigte den Tierzüchtern an
Hand von Folien Möglich-
keiten auf, wie eine „Opti-
male Anpaarung mit neuen
Spitzenvererbern“ aussehen
könnte.
Heinfried Sudmann blick-

te auf zahlreiche, erfolgrei-
che Veranstaltungen und
Wettbewerbe im abgelaufe-
nen Geschäftsjahr zurück.

s^oobi ! qêçíò ÇÉë lêâ~åJ
íáÉÑë łu~îÉêN ï~ê ÇÉê p~~ä ÇÉë
d~ëíÜçÑ łe~êíàÉJjÉääçÜN áå
s~êêÉä îçää ÄÉëÉíòíK wìê g~ÜêÉëJ
Ü~ìéíîÉêë~ããäìåÖ ÇÉë oáåJ
ÇÉêòìÅÜíîÉêÉáå pìäáåÖÉåJaáÉJ
éÜçäò ÄÉÖêΩ≈íÉ sçêëáíòÉåÇÉê
eÉáåÑêáÉÇ pìÇã~åå åÉÄÉå
ò~ÜäêÉáÅÜÉå qáÉêòΩÅÜíÉêå ìåÇ
d®ëíÉå ~äë oÉÑÉêÉåíÉå łj~ëJ
íÉêêáåÇNJdÉëÅÜ®ÑíëÑΩÜêÉê aêK
aÉííãÉê cêÉëÉK

oáåÇÉêòìÅÜíîÉêÉáå pìäáåÖÉåJaáÉéÜçäò òáÉÜí _áä~åò L łomkDJsÉêíêÉíÉê ÖÉï®Üäí
Tagesfahrten, Messebesu-
che, Tierschauen, sowie der
Tierbeurteilungswettbe-
werb im September 2013 in
Sulingen waren besondere
Highlights.
Aus den Reihen des Rin-

derzuchtvereins waren Mit-
glieder des Jungzüchterclub
beim Vorführwettbewerb,
dem Jungzüchter-Triathlon
in Verden mit 16 erfolgrei-
chen Teilnehmer dabei und
verteidigt wurde der Titel
„Mannschaftssieger alt“ mit
dem Jungzüchterclub Sulin-
gen-Diepholz. Ebenso er-
folgreich waren zahlreiche
Jungzüchter berichtete der
Vorsitzende des Jungzüch-
terclubs, Eike Keller.
Im positiven Geschäftsbe-

richt von Zuchtinspektor
Carsten Dierks verzeichnete
dieser im Vereinsbereich
den Einsatz von 600 Bullen
aus 28 verschiedenen Ras-
sen. Die Zahl der Erstbesa-

mungen stieg um 402 auf
23106.
Dem positiven Kassenbe-

richt von Carsten Dierks
war durch die beiden Kas-
senprüfer Friedhelm Steen-
ken (Schmalförden) und
Henning Fiedler (Ströhen)
nichts hinzuzufügen. Als
neuer Kassenprüfer wird
Friedel Eickhoff (Stocksdorf)
neben Henning Fiedler
(Ströhen) aktiv.
Einstimmig erfolgte die

Wahl der Teilnehmer zur
Vertreterversammlung der
Rinderproduktion Nieder-
sachsen (RPN): Wilhelm Dü-
ckering (Wetschen), Cord
Egelriede (Egelriede), Hen-
ning Fiedler (Stöhen),
Heinz-Jürgen Horstmann
(Mellinghausen), Karsten
Kunst (Drebber), Torsten Lü-
chau (Borstel), Carsten Ren-
zelmann (Brümmerloh),
Friedrich Schilling (Wagen-
feld) und Cord Spannhake

(Herelse). Als Ersatzvertre-
ter gewählt wurden Hen-
ning Bollhorst (Wetschen),
Michael Heller (Barver), Rei-
ner Plenge (Heerde), Heiko
Dammeyer (Brake), Hart-
mut Mackenstedt (Rehden),
Jan Ahrenshop (Ohlendorf),
Wolfgang Johanning (Reh-
den), Albert Vogt (Wagen-
feld) und Friedhelm Steen-
ken (Schmalförden).
Für das Überschreiten der

100000-Kilo-Milchgrenze
zeichnete Masterrind-Ge-
schäftsführer Dr. Frese ins-
gesamt 32 so genannte
„100000-Liter-Kühe“ aus.
Deren Besitzer erhielten je-
weils eine Urkunde und ei-
nen Warengutschein der
Masterrind: die Bollhorst
GbR (Wetschen, zwei Tiere),
Borsteler Milch GbR (Bors-
tel), Carsten Renzelmann
(Brümmerloh), Schlake GbR
(Barver), Tangemann GbR
(Rehden, zwei Tiere), Blie-
fernicht GbR (Wesenstedt),
Brokering Milch KG (Düste,
zwei Tiere), Dückering GbR
(Wetschen), Henning Fied-
ler (Ströhen, zwei Tiere),
Fiedler GbR (Bahrenborstel),
Helmsmüller (Sandbrink),
Henke (Scharringhausen),
Hinners jun. (Holte), Meyer
(Lindern), Renzelmann GbR
(Ströhen), Riesenberg
(Schmalförden), Sandering
KG (Cornau), Schierholz
(Rathlosen, 2 Tiere), Schil-
ling (Wagenfeld), Spannha-
ke (Herelse), Steenken
(Schmalförden), Thiermann
(Kirchdorf), Vogt (Förlin-
gen), Vogt GbR (Marl) und
Wiechering-Sudmann (St.
Hülfe). ! Çèì

aáÉ ~ìëÖÉòÉáÅÜåÉíÉå _ÉëáíòÉê ÇÉê NMMMMMJiáíÉêJhΩÜÉ ãáí sçêëáíòÉåÇÉã eÉáåÑêáÉÇ pìÇã~åå ESKîKêKF
ëçïáÉ wìÅÜíáåëéÉâíçê `~êëíÉå aáÉêâë EêÉÅÜíëFK ! cçíçW hä~ìëJaáÉíÉê nì~ÇÉ

oáåÇÉêòΩÅÜíÉê ÉÜêÉå cêÉëÉ
jáí ÉáåÉã mê®ëÉåíâçêÄ Ç~åâíÉ
sçêëáíòÉåÇÉê eÉáåÑêáÉÇ pìÇã~åå
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~ìëëÅÜÉáÇÉåÇÉå dÉëÅÜ®ÑíëÑΩÜêÉê
ÇÉê łj~ëíÉêêáåÇM ~ìë sÉêÇÉåI aêK
aÉííãÉê cêÉëÉI ÑΩê ÇÉëëÉå ΩÄÉê

PMJà®ÜêáÖÉå áããÉê ëÉÜê ÖìíÉå ìåÇ
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íìåÖÉå ÇÉë oáåÇÉêòìÅÜíîÉêÉáå pìJ
äáåÖÉåJaáÉéÜçäòK ! cçíçW Çèì
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prifkdbk ! Auch der zweite
Waffensachkundelehrgang
des Bezirksschützenverban-
des Grafschaft Diepholz in
diesem Jahr wurde von den
Lehrgangsteilnehmern er-
folgreich beendet. 15 Män-
ner und Frauen aus dem
Verband bestanden ihre
Waffensachkunde-Prüfung
in Sulingen. Gastgeber war
der Schützenverein von
1848 Sulingen, die organisa-
torische Leitung lag bei Be-
zirkssportleiter Siegfried
Brockmann, Siegfried
Kemmsies und Horst Brink-
mann mit Unterstützung
von Ulrich Ehlers. Die Prüf-
linge mussten sich mit un-

terschiedlichen Bereichen
auseinandersetzen. Die Teil-
nehmer lernten an zwei
Wochenenden unter ande-
rem Rechtsbegriffe und
waffenrechtliche Fragen
kennen.
Zudem standen die kor-

rekte Aufbewahrung und
der Transport von Waffen
und eine praktische Unter-
weisung auf dem Pro-
gramm. Nun kennen sie
auch die Bedeutung der
Notwehr, des Notstands
und der Nothilfe nach den
gesetzlichen Grundlagen so-
wie technische Waffenbe-
griffe. Prüfer vom NWDSB
war Hans-Dier Asbrock.

Friedel Kelkenberg, Horst
Brinkmann und Ulrich Eh-
lers werteten die umfang-

reichen Fragebögen aus.
Bernd Dammeier vom SV
Strange-Buchhorst bedank-

te sich im Namen aller Teil-
nehmer für die Ausbildung.
Folgende Schützendamen

und Schützen erhielten die
Bescheinigung über den
Nachweis der Waffensach-
kunde: Thorben Schröder
(SV Rehden), Mark Kürble,
Florian Willnat (beide SK
Diepholz), Stefan Meier (SV
Stemshorn), Bernd Dam-
meier (SV Strange-Buch-
horst), Heinrich Borne-
mann, Axel Gössele (beide
SV Sulingen von 1848), Mar-
tina Kellermann, Sarah
Rohlfing (beide SV Varrel),
Anke Dünnemann, Klaus
Felstehausen, Anja Klingen-
berg, Dennis Wolf (alle SV
Wetschen), André Müller
und Heiko Siemers (beide
SV Wohlstreck). ! ãîLëáë

aáÉ mêΩÑäáåÖÉ ãáí EîKäKF páÉÖÑêáÉÇ hÉããëáÉëI cêáÉÇÉä hÉäâÉåÄÉêÖI räêáÅÜ bÜäÉêë ìåÇ eçêëí _êáåâã~ååK
oÉÅÜíë îçêåW páÉÖÑêáÉÇ _êçÅâã~åå ìåÇ e~åëJaáÉíÉê ^ëÄêçÅâ îçã ktap_K

hrow rka _§kafdhrow klqfboq

tbeo_ib`h ! Wie in den
vergangenen Jahren wird
die Ortsfeuerwehr Wehr-
bleck auch im Jahr 2014
wieder einen „Kuppelcon-
test“ ausrichten, um die Ka-
meradschaft der Ortsfeuer-
wehren zu pflegen und die
wettbewerbsfreie Zeit zu

überbrücken. In 2014 wird
es eine kleine Änderung ge-
ben: Statt freitags treffen
sich die Teilnehmer am
Samstag, 19. Februar. Einge-
laden werden die alle Weh-
ren aus dem Südkreis und
weil sich die Teilnehmer-
zahl erheblich vergrößert,
erfolgt der Start bereits um
18 Uhr. Die Einladungen ge-
hen demnächst raus.

łhìééÉäÅçåíÉëí=
~ã NVK cÉÄêì~ê

bêëíã~äë ÑΩê ÇÉå
Ö~åòÉå pΩÇâêÉáë

_^obk_rod ! Der SPD Orts-
verein der Samtgemeinde
Kirchdorf lädt zur Mitglie-
derversammlung am heuti-
gen Montag, 9. Dezember,
Mitglieder und interessierte
Bürger ins Gasthaus Runge
nach Barenburg ein. Die
Versammlung beginnt um
19 Uhr mit Berichten. An-
schließend wird über die
Koalitionsvereinbarung für
den Bundestag diskutiert.

pma lêíëîÉêÉáå
í~Öí ÜÉìíÉ

háêÅÜÇçêÑ ã∏ÅÜíÉ tÉáÜå~ÅÜíëÄÉäÉìÅÜíìåÖ

sáêíìÉääÉê oìåÇÖ~åÖ
ÇìêÅÜë eÉáã~íãìëÉìã\

hfo`ealoc ! Die Gemeinde
Kirchdorf geht als Titelver-
teidiger ins Rennen: „Natür-
lich sind wir wieder dabei“,
sagt Bürgermeister Franz
Böckmann. Zusammen mit
den Verantwortlichen aus
dem Heimatverein wolle
der Rat (alle Mitglieder ha-
ben ihre Unterstützung zu-
gesagt) am landkreisweiten
Wettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft“ teilnehmen.
Ein weiteres Thema wäh-

rend der jüngsten Ratssit-
zung war die Nachfrage, ob
ein Treppenlift oder ein
Fahrstuhl in das Dorfge-
meinschaftshaus eingebaut
werden können.
Dann wäre der Zugang

zum Heimatmuseum im
Obergeschoss auch barriere-
frei. Doch die Kosten seien
extrem hoch. Bürgermeister
Franz Böckmann formulier-
te eine andere Idee: Einen
virtuellen Rundgang durch
das Heimatmuseum und
seine Einzelausstellungen
zu schaffen. Erklärungen zu
Einzelstücken könnten ein-

gearbeitet werden und von
einem Terminal im Erdge-
schoss aus wäre der virtuel-
le Rundgang problemlos
möglich. Einen Beschluss in
der Sache gab es nicht.
Wo sind eigentlich die al-

ten Weihnachtssterne hin,
die einst entlang der Lan-
gen Straße in Kirchdorf für
eine schöne Stimmung
sorgten in der Vorweih-
nachtszeit? Da aktuell kei-
nerlei Beleuchtungskonzept
für die Gemeinde in der
Vorweihnachtszeit vorliege,
solle ein solches erarbeitet
werden. Diese Anregung
von Ratsherr Fritz Griewe
nahm das Gremium gerne
auf. Lange Straße und die
Einfallstraßen in den Ort
sollten einbezogen werden,
so dass bereits im kommen-
den Jahr auch die Gemeinde
Kirchdorf über eine stim-
mungsvolle Weihnachtsbe-
leuchtung verfügen könnte,
die, ganz nebenbei, auch
den Passanten und Radlern
zugute komme, ihnen We-
ge besser ausleuchte. ! ëáë

aoh ëéÉåÇÉí PMM bìêç
mΩåâíäáÅÜ òìã káâçä~ìëí~Ö ΩÄÉêJ
Äê~ÅÜíÉå eÉäÖ~ cêÉÇÉ EÜáåíÉå
äáåâëF ìåÇ jçåáâ~ eçÑÑã~åå EÜáåJ
íÉå êÉÅÜíëF îçã aoh _~ÜêÉåÄçêëJ
íÉä ÇÉã háåÇÉêÖ~êíÉå pÅÜ~êêáåÖJ
Ü~ìëÉå ÉáåÉ dÉäÇëéÉåÇÉ áå e∏ÜÉ
îçå PMM bìêçK a~åâÉåÇ ïìêÇÉ

ÇáÉëÉ îçå hád~JiÉáíÉêáå _áêÖáí
_êΩÅâåÉêJfÜäç ÉåíÖÉÖÉåÖÉåçãJ
ãÉåK a~ë dÉäÇ áëí ëÉÜê ïáääâçãJ
ãÉåW bë ëçää ÑΩê ÇÉå h~ìÑ ÉáåÉê báJ
ëÉåÄ~Üå çÇÉê òìê p~åáÉêìåÖ ÇÉë
péáÉäéä~íòÉë áã pçããÉê îÉêïÉåJ
ÇÉí ïÉêÇÉåK ! cçíçW aoh

prifkdbk ! Bei der Überga-
be der Urkunden an die Ab-
solventen des jüngsten Waf-
fenkundelehrgangs im Be-
zirksschützenverband Graf-
schaft Diepholz (siehe Be-
richt auf dieser Seite) wurde
Siegfried Kemmsies als Re-
ferent für Waffensachkun-
de mit Dank verabschiedet.
Ulrich Ehlers wird in den
kommenden Lehrgängen
den Part von Kemmsies
übernehmen. Horst Brink-
mann dankte im Namen al-
ler für Kemmsies‘ verant-
wortungsvolle Arbeit. Sein
Wissen hätte er immer mit
viel Engagement seit 25 Jah-
ren bei den Lehrgängen ein-
gebracht, den „trockenen“
Lehrgangsstoff habe Kemm-
sies dabei immer mit Hu-
mor „gewürzt“. Als neuer
stellvertretender Waffen-
sachkundereferent steht
Horst Brinkmann nun Ul-
rich Ehlers zur Seite.

hÉããëáÉë
îÉê~ÄëÅÜáÉÇÉí

páÉÖÑêáÉÇ hÉããëáÉë EäKF ïìêÇÉ
ãáí a~åâ îÉê~ÄëÅÜáÉÇÉíK

prifkdbk ! Der Briefmar-
kenverein Sulingen setzt
den in der vergangenen
Woche wegen widriger Wit-
terungsumstände ausgefal-
lenen Tauschnachmittag
verbunden mit einer vor-
weihnachtlichen Feier fort
– am kommenden Mitt-
woch, 11. Dezember. Die
Briefmarken- und Münzen-
sammler treffen sich, wie
bekannt, um 15.30 Uhr im
Café am Stadtsee.

cÉáÉê ïáêÇ
å~ÅÜÖÉÜçäí
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aÉííãÉê cêÉëÉI ÑΩê ÇÉëëÉå ΩÄÉê

PMJà®ÜêáÖÉå áããÉê ëÉÜê ÖìíÉå ìåÇ
Ü~êãçåáëÅÜÉåI łòΩÅÜíÉêêáëÅÜÉå
báåë~íòM ÑΩê ÇáÉ ÜáÉëáÖÉå oáåÇÉêJ
òΩÅÜíÉê ~ìÑ ÇÉå îáÉäÉå sÉê~åëí~äJ
íìåÖÉå ÇÉë oáåÇÉêòìÅÜíîÉêÉáå pìJ
äáåÖÉåJaáÉéÜçäòK ! cçíçW Çèì

kÉìå jáíÖäáÉÇÉê ëÉáí OR g~ÜêÉå áã aoh pÅÜ~êêáåÖÜ~ìëÉå
aáÉ tÉáÜå~ÅÜíëÑÉáÉê ÇÉë aoh
lêíëîÉêÉáåë pÅÜ~êêáåÖÜ~ìëÉå ï~ê
Öìí ÄÉëìÅÜíK aáÉ qÉáäåÉÜãÉê ï~J
êÉå å~íΩêäáÅÜ åÉìÖáÉêáÖ ~ìÑ Ç~ë
bëëÉå ÇÉê lêíëÑê~ìÉåI ÇáÉ ãáí ÉáJ

åÉã äÉÅâÉêÉå e~ÅâÑäÉáëÅÜÖÉêáÅÜí
ãáí p~äòâ~êíçÑÑÉäå ìåÇ îáÉê îÉêJ
ëÅÜáÉÇÉåÉå aÉëëÉêíë ~ìÑï~êíÉJ
íÉåK wïáëÅÜÉå tÉáÜå~ÅÜíëäáÉÇÉêå
ìåÇ ÇÉã ^ìëé~ÅâÉå âäÉáåÉê dÉJ

ëÅÜÉåâÉ ïìêÇÉå åÉìå a~ãÉå ÑΩê
OR g~ÜêÉ jáíÖäáÉÇëÅÜ~Ñí áã aoh
îçå sçêëáíòÉåÇÉê fåÖÉäçêÉ báÅâJ
ÜçÑÑ ÖÉÉÜêíK a~ë cçíç òÉáÖíI îKäKI
fåÖÉäçêÉ báÅâÜçÑÑI oçëã~êáÉ eÉåJ

âÉI j~êäáÉë eÉåâÉI bêáâ~
pÅÜãáÇíI fåÖÉ pÅÜçãÄìêÖI e~åJ
åÉäçêÉ dêáãéçI j~êÖêÉí oáÉâJ
ã~ååI eáäÇÉ mêìÇáñI j~êáÉÅÜÉå
häÉååÉêK j~êá~ååÉ cê∏ÇêáÅÜ ÑÉÜäíK

oÉÅÜíëÄÉÖêáÑÑÉ ìåÇ ï~ÑÑÉåêÉÅÜíäáÅÜÉ cê~ÖÉå
wïÉáíÉê t~ÑÑÉåë~ÅÜâìåÇÉäÉÜêÖ~åÖ áå pìäáåÖÉåW NR sÉêÉáåëîÉêíêÉíÉê ÄÉëíÉÜÉå mêΩÑìåÖÉå

prifkdbk ! Auch der zweite
Waffensachkundelehrgang
des Bezirksschützenverban-
des Grafschaft Diepholz in
diesem Jahr wurde von den
Lehrgangsteilnehmern er-
folgreich beendet. 15 Män-
ner und Frauen aus dem
Verband bestanden ihre
Waffensachkunde-Prüfung
in Sulingen. Gastgeber war
der Schützenverein von
1848 Sulingen, die organisa-
torische Leitung lag bei Be-
zirkssportleiter Siegfried
Brockmann, Siegfried
Kemmsies und Horst Brink-
mann mit Unterstützung
von Ulrich Ehlers. Die Prüf-
linge mussten sich mit un-

terschiedlichen Bereichen
auseinandersetzen. Die Teil-
nehmer lernten an zwei
Wochenenden unter ande-
rem Rechtsbegriffe und
waffenrechtliche Fragen
kennen.
Zudem standen die kor-

rekte Aufbewahrung und
der Transport von Waffen
und eine praktische Unter-
weisung auf dem Pro-
gramm. Nun kennen sie
auch die Bedeutung der
Notwehr, des Notstands
und der Nothilfe nach den
gesetzlichen Grundlagen so-
wie technische Waffenbe-
griffe. Prüfer vom NWDSB
war Hans-Dier Asbrock.

Friedel Kelkenberg, Horst
Brinkmann und Ulrich Eh-
lers werteten die umfang-

reichen Fragebögen aus.
Bernd Dammeier vom SV
Strange-Buchhorst bedank-

te sich im Namen aller Teil-
nehmer für die Ausbildung.
Folgende Schützendamen

und Schützen erhielten die
Bescheinigung über den
Nachweis der Waffensach-
kunde: Thorben Schröder
(SV Rehden), Mark Kürble,
Florian Willnat (beide SK
Diepholz), Stefan Meier (SV
Stemshorn), Bernd Dam-
meier (SV Strange-Buch-
horst), Heinrich Borne-
mann, Axel Gössele (beide
SV Sulingen von 1848), Mar-
tina Kellermann, Sarah
Rohlfing (beide SV Varrel),
Anke Dünnemann, Klaus
Felstehausen, Anja Klingen-
berg, Dennis Wolf (alle SV
Wetschen), André Müller
und Heiko Siemers (beide
SV Wohlstreck). ! ãîLëáë

aáÉ mêΩÑäáåÖÉ ãáí EîKäKF páÉÖÑêáÉÇ hÉããëáÉëI cêáÉÇÉä hÉäâÉåÄÉêÖI räêáÅÜ bÜäÉêë ìåÇ eçêëí _êáåâã~ååK
oÉÅÜíë îçêåW páÉÖÑêáÉÇ _êçÅâã~åå ìåÇ e~åëJaáÉíÉê ^ëÄêçÅâ îçã ktap_K

hrow rka _§kafdhrow klqfboq

tbeo_ib`h ! Wie in den
vergangenen Jahren wird
die Ortsfeuerwehr Wehr-
bleck auch im Jahr 2014
wieder einen „Kuppelcon-
test“ ausrichten, um die Ka-
meradschaft der Ortsfeuer-
wehren zu pflegen und die
wettbewerbsfreie Zeit zu

überbrücken. In 2014 wird
es eine kleine Änderung ge-
ben: Statt freitags treffen
sich die Teilnehmer am
Samstag, 19. Februar. Einge-
laden werden die alle Weh-
ren aus dem Südkreis und
weil sich die Teilnehmer-
zahl erheblich vergrößert,
erfolgt der Start bereits um
18 Uhr. Die Einladungen ge-
hen demnächst raus.

łhìééÉäÅçåíÉëí=
~ã NVK cÉÄêì~ê

bêëíã~äë ÑΩê ÇÉå
Ö~åòÉå pΩÇâêÉáë

_^obk_rod ! Der SPD Orts-
verein der Samtgemeinde
Kirchdorf lädt zur Mitglie-
derversammlung am heuti-
gen Montag, 9. Dezember,
Mitglieder und interessierte
Bürger ins Gasthaus Runge
nach Barenburg ein. Die
Versammlung beginnt um
19 Uhr mit Berichten. An-
schließend wird über die
Koalitionsvereinbarung für
den Bundestag diskutiert.

pma lêíëîÉêÉáå
í~Öí ÜÉìíÉ

háêÅÜÇçêÑ ã∏ÅÜíÉ tÉáÜå~ÅÜíëÄÉäÉìÅÜíìåÖ

sáêíìÉääÉê oìåÇÖ~åÖ
ÇìêÅÜë eÉáã~íãìëÉìã\

hfo`ealoc ! Die Gemeinde
Kirchdorf geht als Titelver-
teidiger ins Rennen: „Natür-
lich sind wir wieder dabei“,
sagt Bürgermeister Franz
Böckmann. Zusammen mit
den Verantwortlichen aus
dem Heimatverein wolle
der Rat (alle Mitglieder ha-
ben ihre Unterstützung zu-
gesagt) am landkreisweiten
Wettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft“ teilnehmen.
Ein weiteres Thema wäh-

rend der jüngsten Ratssit-
zung war die Nachfrage, ob
ein Treppenlift oder ein
Fahrstuhl in das Dorfge-
meinschaftshaus eingebaut
werden können.
Dann wäre der Zugang

zum Heimatmuseum im
Obergeschoss auch barriere-
frei. Doch die Kosten seien
extrem hoch. Bürgermeister
Franz Böckmann formulier-
te eine andere Idee: Einen
virtuellen Rundgang durch
das Heimatmuseum und
seine Einzelausstellungen
zu schaffen. Erklärungen zu
Einzelstücken könnten ein-

gearbeitet werden und von
einem Terminal im Erdge-
schoss aus wäre der virtuel-
le Rundgang problemlos
möglich. Einen Beschluss in
der Sache gab es nicht.
Wo sind eigentlich die al-

ten Weihnachtssterne hin,
die einst entlang der Lan-
gen Straße in Kirchdorf für
eine schöne Stimmung
sorgten in der Vorweih-
nachtszeit? Da aktuell kei-
nerlei Beleuchtungskonzept
für die Gemeinde in der
Vorweihnachtszeit vorliege,
solle ein solches erarbeitet
werden. Diese Anregung
von Ratsherr Fritz Griewe
nahm das Gremium gerne
auf. Lange Straße und die
Einfallstraßen in den Ort
sollten einbezogen werden,
so dass bereits im kommen-
den Jahr auch die Gemeinde
Kirchdorf über eine stim-
mungsvolle Weihnachtsbe-
leuchtung verfügen könnte,
die, ganz nebenbei, auch
den Passanten und Radlern
zugute komme, ihnen We-
ge besser ausleuchte. ! ëáë

aoh ëéÉåÇÉí PMM bìêç
mΩåâíäáÅÜ òìã káâçä~ìëí~Ö ΩÄÉêJ
Äê~ÅÜíÉå eÉäÖ~ cêÉÇÉ EÜáåíÉå
äáåâëF ìåÇ jçåáâ~ eçÑÑã~åå EÜáåJ
íÉå êÉÅÜíëF îçã aoh _~ÜêÉåÄçêëJ
íÉä ÇÉã háåÇÉêÖ~êíÉå pÅÜ~êêáåÖJ
Ü~ìëÉå ÉáåÉ dÉäÇëéÉåÇÉ áå e∏ÜÉ
îçå PMM bìêçK a~åâÉåÇ ïìêÇÉ

ÇáÉëÉ îçå hád~JiÉáíÉêáå _áêÖáí
_êΩÅâåÉêJfÜäç ÉåíÖÉÖÉåÖÉåçãJ
ãÉåK a~ë dÉäÇ áëí ëÉÜê ïáääâçãJ
ãÉåW bë ëçää ÑΩê ÇÉå h~ìÑ ÉáåÉê báJ
ëÉåÄ~Üå çÇÉê òìê p~åáÉêìåÖ ÇÉë
péáÉäéä~íòÉë áã pçããÉê îÉêïÉåJ
ÇÉí ïÉêÇÉåK ! cçíçW aoh

prifkdbk ! Bei der Überga-
be der Urkunden an die Ab-
solventen des jüngsten Waf-
fenkundelehrgangs im Be-
zirksschützenverband Graf-
schaft Diepholz (siehe Be-
richt auf dieser Seite) wurde
Siegfried Kemmsies als Re-
ferent für Waffensachkun-
de mit Dank verabschiedet.
Ulrich Ehlers wird in den
kommenden Lehrgängen
den Part von Kemmsies
übernehmen. Horst Brink-
mann dankte im Namen al-
ler für Kemmsies‘ verant-
wortungsvolle Arbeit. Sein
Wissen hätte er immer mit
viel Engagement seit 25 Jah-
ren bei den Lehrgängen ein-
gebracht, den „trockenen“
Lehrgangsstoff habe Kemm-
sies dabei immer mit Hu-
mor „gewürzt“. Als neuer
stellvertretender Waffen-
sachkundereferent steht
Horst Brinkmann nun Ul-
rich Ehlers zur Seite.

hÉããëáÉë
îÉê~ÄëÅÜáÉÇÉí

páÉÖÑêáÉÇ hÉããëáÉë EäKF ïìêÇÉ
ãáí a~åâ îÉê~ÄëÅÜáÉÇÉíK

prifkdbk ! Der Briefmar-
kenverein Sulingen setzt
den in der vergangenen
Woche wegen widriger Wit-
terungsumstände ausgefal-
lenen Tauschnachmittag
verbunden mit einer vor-
weihnachtlichen Feier fort
– am kommenden Mitt-
woch, 11. Dezember. Die
Briefmarken- und Münzen-
sammler treffen sich, wie
bekannt, um 15.30 Uhr im
Café am Stadtsee.

cÉáÉê ïáêÇ
å~ÅÜÖÉÜçäí

mv
Haftnotiz
Natürlich steht Ulrich Ehlers Horst Brinkmann zur Seite. Der Fehler ist der Kreiszeitung unterlaufen....




